
Hof Rzehak
Auf dem Biohof Rzehak leben rund 35 Milchkühe mit ihrem Nachwuchs und drei 
Schweine. Der Familienbetrieb wurde 1985 auf biologische Landwirtschaft umgestellt.
 
Seit den Anfängen ist es das Ziel, die Kühe so gut wie möglich zu versorgen und den 
KundInnen die besten Milchprodukte aus Vorzugsmilch anzubieten. Die Kühe dürfen ihre 
Hörner behalten, die Kälber werden von ihrer Mutter und Ammen aufgezogen und auch 
die Bullenkälber werden auf dem Hof gemästet. Wichtigstes Standbein des Betriebes ist 
die Direktvermarktung: Milch und Milchprodukte gehen an die Solidarische Landwirtschaft, 
Naturkostläden, Kindergärten und Kantinen in der Region und werden über den eigenen 
Hofladen, wo auch das Fleisch der Tiere verkauft wird, vertrieben. Neben dem Futterbau 
und der Beweidung wird auch Getreide angebaut.
2017 haben Yannick Rzehak und Anna Kenner den landwirtschaftlichen Betrieb über-
nommen. Seit Dezember 2019 ist die neu gebaute Hofmolkerei in Betrieb, in der Tonia 
Rzehak und Malin Boge Quark, Joghurt und Käse herstellen.
Die Solidarische Landwirtschaft erhält von den Rzehaks Milch, Joghurt, Quark, Käse und 
Fleisch.

Info und Kontakt: 
www.biohof-rzehak.de
solawi@biohof-rzehak.de

www.schinkeler-hoefe.de


